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Logbuch - Dokumentation 

Nordlandreise 2014 – Ostsee & Norwegen 

SY Charisma, Nautor’s Swan 441, Kiel – Bergen vom 28. Juni – 11. Juli 2014 

 

Die Crew der SY Charisma zum Auftakt der Nordlandreise am 29. Juni 2014. 

Logbuch-Törnbericht: Constantin Claviez 

Quellen des Seewetters:  

• Die Wetterkarten aus dem Archiv der Topkarten der www.wetterzentrale.de 
• Dateien während des Segeltörns skaliert aus www.grib.us  

Grafik: Andrea Claviez: Die Route von Kiel - Bergen 

Fotos:  Nico Krauss: SY Charisma beim Transatlantik-Race auf den Seiten 3, 41 

Constantin Claviez und Crew der SY Charisma 
 

Anhang: 

Impressionen der SY Charisma samt Sicherheitsmanöver auf den Seiten 41 bis 44  

http://www.charisma4sea.de/
http://www.wetterzentrale.de/
http://www.grib.us/
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Die Route der Nordland-Segelreise der SY Charisma 2014 

 

Die Seegebiete:  Westliche Ostsee, Dänische Südsee mit Marstalrinne, 
Svendborgsund, Langelandbelt, Smallands Fahrwasser und 
Grönsund; Sund, Kattegat, westschwedischer Schärengarten, 
Skagerrak, südwestnorwegische Küstengewässer und Fjorde 

Der Törnverlauf: Kiel – Bergen mit einer Gesamtstrecke von 700 sm 
   

Datum Fahrt bzw. Segeln zum Zielort Distanz 
28.06. Strande – vor Anker 8 sm 

29.06. Svendborg 46 sm 

30.06. Stubbeköbing 63 sm 

01.07. Kopenhagen 70 sm 

02.07. Helsingör 22 sm 

02.07. Falkenberg 54 sm 

03.07. Kungsö-E - vor Anker 50 sm 

04.07. Skärhamn 31 sm 

05.07. Nachtfahrt Skagerrak - 

06.07. Egersund 195 sm 

07.07. Mosterhamn 95 sm 

08.07. Leirvik 8 sm 

09.07. Gripnesvag – vor Anker 25 sm 

10.07. Bergen 33 sm 

 

 

http://www.charisma4sea.de/
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Die Segelyacht 

 

Schiffsname:  SY Charisma  

Werft:   Nautor’s Swan, Pietarsaari in Finnland 

Typ:  Swan 441 

Bau-Nr.:  36/1980 

Konstruktion:  Ron Holland 

Identifikation:  Rufzeichen: DCAO2, MMSI: 211 138 410 

Segel-Nr.:  GER 5625 

Verdrängung:  12,6 t 

Länge ü.a.: 13,52 m 

Breite:   4,05 m 

Tiefgang:  2,45 m 

Wasserlinie:  11,20 m 

Segel an Bord:  Großsegel (42 qm), Genua II (73 qm), Genua III (52 qm), Genua IV (37 qm), 
Sturmfock (16 qm), Trysegel (12 qm),   
Spinnaker (von Leichtwind bis Starkwind mit 190 qm, 180 qm u. 160 qm) 

Motor:   Volvo Penta D2-55 mit 41 KW (55 PS) 

Schiffsführer: Constantin Claviez, www.charisma4sea.de 

.                                                                                                                               .                                                                                                                                                    

  

http://www.charisma4sea.de/
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Start zur Nordlandreise 2014 auf der SY Charisma – von Kiel nach Bergen 

 

Die Crew der SY Charisma grüßt zum Auftakt der Nordlandreise am 29. Juni 2014. 

Schiffsführer:   Constantin Claviez 

Die Crew:  Prof. Dr. Jürgen Lenerz   Christine Mark   Dr. Hans Peter Wetzstein  

   Patrizia Forster   Elisabeth Wisch   Ulrike Podeyn   Andrea Claviez 

        

.                                                                                                                               .                                                                                                                                                    

 

  

http://www.charisma4sea.de/
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Das Seewetter 

Die globale Wetterlage auf dem Nordatlantik anhand der US-Gribdaten am 30.06.2014 

 

Auf dem Nordatlantischen Ozean liegt das Azorenhoch westlich des gleichnamigen 
Inselarchipels. Südöstlich des Kerns komprimieren sich die Isobaren und führen rund um die 
Kanarischen Inseln zu Starkwind aus NE. Auf den Breitenparallelen südlich der Kanaren 
weht ein konstanter Passat über den Atlantik bis in die Karibik. Im westlichen Nordatlantik 
haben sich vor der Ostküste der U.S.A. sowie vor Neufundland zwei Tiefs entwickelt, auf 
deren Vorderseite sich eine lang gestreckte Regenfront an der Westseite des Azorenhochs 
reibt. Nordöstlich des Azorenhochs tobt im östlichen Nordatlantik westlich der Biskaya ein 
Sturmtief. Großbritannien liegt noch in einer Schönwetterzone. Das Seewetter auf der 
Nordsee und Westlichen Ostsee wird durch ein Tief über Süd-Norwegen bestimmt. 

Die nachfolgend aufgeführten Wetterbilder der öffentlich zugänglichen Gribdaten vom US-
amerikanischen Wetterdienst wurden während des Segeltörns durch Internet-Verbindungen 
zum Erfassen der Wettersituation heruntergeladen. Die Webseite lautet: www.grib.us. 

Nach meinen Erfahrungen ist die Qualität und Präzision dieser Wettervorhersagen exzellent 
und hat zu einer Optimierung der Segeltörns geführt. 

  

http://www.charisma4sea.de/
http://www.grib.us/
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28. Juni 2014 

Die Wetterlage, publiziert auf den Topkarten der www.wetterzentrale.de: 

 

Die Ostsee liegt unter Einfluss des Tiefs mit Kern über der Norwegischen See gerät im 
Tagesverlauf in Schauer- und Gewitterfronten.  

_______________________________________________________________________________ 

Die SY Charisma, Nautor’s Swan 441, liegt nach der Nordseewoche und der Hochseeregatta 
Rund Skagen im Sportboothafen Kiel-Dietrichsdorf. 

Bordzeit ist UTC+2 und entspricht der Mitteleuropäischen Sommerzeit. 

Ankunft und Begrüßung der Crew auf der SY Charisma.  

Verproviantierung, Stauen der persönlichen Ausrüstung und Ablegen am Nachmittag.   

Sicherheitseinweisung der Crew in Schiff und Ausrüstung. 

Logbuch und Segeltag am 28.06.2014: Kiel-Dietrichsdorf – Ankerplatz Strande (Log: 8 sm) 

Ablegen vom Sportboothafen um 17h00 MEZ. Fahrt durch die Kieler Förde unter Motor ohne 
Wind außerhalb des Fahrwassers in nördliche Richtung. Um 18h50 lassen wir östlich von 
Strande auf 4 m Wassertiefe den Anker fallen. GPS-Position: 54°26,5’N; 010°11,5’E. 

Ankerdrink in charismatischer Seglerrunde zum Auftakt der Nordlandreise. Dinner an Bord.   

http://www.charisma4sea.de/
http://www.wetterzentrale.de/
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29. Juni 2014 

Die Wetterlage, publiziert auf den Topkarten der www.wetterzentrale.de: 

 

Die Ostsee liegt zwischen zwei schwach ausgeprägten Tiefdruckgebieten, einer Warm- und 
einer Kaltfront. Der Morgen beginnt in diesig grauer Atmosphäre, im Tagesverlauf klart es 
auf. Der Wind weht mäßig bis frisch aus westlicher Richtung.   

_______________________________________________________________________________ 

Das Logbuch am 29.06.2014:  
 

UTC+2 HPa Wind Besegelung Kurs Position & Anmerkungen 
09h20 1004 NW 3-4 Mot -> G II; Gr E Anker auf Ankerplatz Strande 

11h30 1005 N-NW 4 G II; Gr 025° GPS: 54°38’N; 010°22’E 

13h40 1004 N-NW 3-4 G II; Gr -> Mot 
-> G II 

NNW->E 
-> NNW 

Ansteuerungstonne Söndre Löb – 
Fahrt durch die Marstalrinne 

15h40 1005 W 4 G II 330° Untiefentonne-N Bb qa. – Fahrt 
durch Höjestene Löb in den 
Svendborgsund 

18h20   Mot Anst. an Svendborg  
GPS: 55°03,7’N; 010°36,9’E 

 

http://www.charisma4sea.de/
http://www.wetterzentrale.de/
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Die Windlage rund um Dänemark anhand der US-Gribdaten am 29.06.2014 (12h00 UTC) 

 

In der Ostsee folgen nach Durchzug der Warmfront mit der Kaltfront das Aufklaren des 
Himmels und das Rechtsdrehen des Windes. 

 

Der Segeltag am 29.06.2014: Kiel – Svendborg (Log über Grund: 46 sm) 

Nach Aufholen des Ankers entwickelt sich ein angenehmer Segeltag mit Querung der 
Westlichen Ostsee mit Kurs in die Dänische Südsee. Die Durchsteuerung der Marstalrinne 
hinein in den Svendborgsund erfordert aufmerksame Navigation, lässt jedoch bei 
moderaten Wetterbedingungen einen entspannten Auftakt des Nordlandtörns zu.  

  

Mit 115 qm Segelfläche am 3-Saling Rigg der SY Charisma queren wir die Westliche Ostsee 
und laufen am frühen Abend die sehenswerte Hafenstadt im Süden Fünens, Svendborg, an.  

http://www.charisma4sea.de/
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30. Juni 2014 

Die Wetterlage, publiziert auf den Topkarten der www.wetterzentrale.de: 

 

Südlich des Tiefs über Skandinavien weht in der Ostsee ein schwacher W-Wind.  

_______________________________________________________________________________ 

Das Logbuch am 30.06.2014:  
 

UTC+2 HPa Wind Besegelung Kurs Position & Anmerkungen 
07h30 1009 thermische 

Brise 
Mot -> G II; 
Gr 

S -> E 
-> NNE 

ab Svendborg – Fahrt durch den 
Sund in den Langelandbelt 

10h50 1010 schwach-
windig 

Mot E -> 
020° 

Passage Smörstakke-Löb –  
Kurs Große Belt Brücke 

13h00  N-NW 2 G II; Gr -> 
Spi; Gr 

020°  

-> 
115° 

GPS: 55°15’N; 010°58’E – Kurs 
geändert gen Smallands Fahrwasser 
– Leichtwind-Spinnakersegeln 

15h20  Flaute Mot 120° Omösund 

22h00  kein Wind Mot Anst. an Stubbeköbing  
GPS: 54°53,5’N; 012°02,7’E 

 

  

http://www.charisma4sea.de/
http://www.wetterzentrale.de/
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Die Windlage auf der Nordsee anhand der US-Gribdaten am 30.06.2014 (12h00 UTC) 

 

In der Nordsee weht es im Südwestquadranten des Tiefs über Norwegen frisch aus NW.  

 

Die Windlage an Dänemarks Küsten anhand der US-Gribdaten am 30.06.2014 (15h00 UTC) 

 

In den Gewässern im Osten Dänemarks ist leichter westlicher Wind vorhergesagt. Das 
Luftdruckgefälle ist jedoch gering, so dass wir an diesem Segeltag thermisch bedingten 
Wind, überwiegend aus nördlicher Richtung wahrnehmen. 

 

http://www.charisma4sea.de/
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Der Segeltag am 30.06.2014: Svendborg – Stubbeköbing (Log über Grund: 63 sm) 

Ablegen bei Sonnenaufgang von Svendborg. Bei leichten Brisenstrichen segeln wir während 
des Frühstücks im Cockpit der SY Charisma unter Genua II durch die idyllische Kulisse des 
Svendborgsunds. Als wir in den Langelandbelt einsteuern, schläft der Wind ein. Wir setzen 
die Fahrt mit Kurs gen Große Belt Brücke unter Motor fort. Der Wind setzt wieder ein, weht 
jedoch aus nördlicher Richtung. In einer Crewbesprechung entscheiden wir uns, das zuvor 
gesteckte Tagesziel Samsö abzuändern und unter Leichtwind-Spinnaker östlichen Kurs gen 
Smallands Fahrwasser zu segeln. 

 
_______________________________________________________________________________ 

Zur Entscheidung der Änderung der ursprünglich geplanten Route tragen folgende 
Mittelfrist-Berechnungen der US-Gribdaten bei: 

 

Für das Skagerrak ist für den Zeitraum rund um den 3. Juli 2014 steifer bis stürmischer 
Starkwind aus SW prognostiziert.  

Im Sinne einer optimalen Törnplanung gibt es also keinen Grund zu schnell in den Norden 
zu segeln. Wir nutzen das angenehme Wetter rund um Seeland mit der Aussicht weitere 
attraktive Routen zu segeln. 
_______________________________________________________________________________ 

Im Verlauf des Nachmittages setzt eine Flaute ein, so dass wir unter Motor in eine 
angenehme Abendstimmung fahren. Am Abend erreichen wir den Hafen von Stubbeköbing. 

  

http://www.charisma4sea.de/
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Impressionen vom Segeltag am 30. Juni 2014 – vom Svendborgsund bis in den Grönsund 

   

  

 

Impression vom Morgen des 1. Juli 2014 

 

Auslaufen aus dem Hafen von Stubbeköbing. 

http://www.charisma4sea.de/
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1. Juli 2014 

Die Wetterlage, publiziert auf den Topkarten der www.wetterzentrale.de: 

 

Die Ostsee liegt im Einfluss des Hochs über Europa. Es resultiert westlicher Wind. 

_______________________________________________________________________________ 

Das Logbuch am 01.07.2014:  
 

UTC+2 HPa Wind Besegelung Kurs Position & Anmerkungen 
07h50 1013 W 2-3 Mot -> G II E -> 

SSE 
ab Stubbeköbing – Fahrt durch den 
Grönsund und Hestehoved Dyb 

09h40  W 3-4 G II; Gr 065° Ansteuerungstonne passiert 

10h00  SW 4-5 Spi; Gr 065°  Spinnakersegeln 

12h20  SW 5 ->W5 Spi; Gr 040° Kreidefelsen von Möns Klint auf Bb. 

13h10  W-NW 3-5 G II; Gr 010° GPS: 55°01’N; 012°37’E 

15h40  W-NW 5 
Schauerböen 

G II; Gr 010° instabiles Frontensystem fordert 
Reffmanöver, Falsterbroved Stb qa. 

16h00  schwach-
windig 

Mot N Sund-Süd westlich des 
Verkehrstrennungsgebietes 

20h10   Mot Anst. an Kopenhagen - Nyhavn 
GPS: 55°40,8’N; 012°35,5’E 

http://www.charisma4sea.de/
http://www.wetterzentrale.de/
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Die Windlage rund um Dänemark anhand der US-Gribdaten am 01.07.2014 (12h00 UTC) 

 

Die Ostsee liegt im Luftdruckgefälle zwischen dem Hoch über Kontinental-Europa und dem 
Tief über Schweden. Es entsteht westlicher Wind. Die blauen Wolkenfelder beinhalten 
Schauerböen, die aufmerksame Seemannschaft erfordern. 

Der Segeltag am 01.07.2014: Stubbeköbing – Kopenhagen (Log über Grund: 70 sm) 

Am Morgen legen wir von Stubbeköbing bei leichtem W-Wind ab. Mit einer Backstagsbrise 
segeln wir unter Genua durch den Grönsund in die betonnte Rinne des Hestehoved Dybs, 
die uns gen SSE in die Südliche Ostsee führt.  

Mit Passieren der Ansteuerungstonne halsen wir, setzen das Großsegel und bereiten den Spi 
zum Setzen vor. Wir segeln mit nordöstlichem Kurs unter 223 qm Segelfläche der Huk von 
Möns Klint entgegen. Die imposanten Kreidefelsen erscheinen im kräftigen Sonnenlicht in 
klaren Konturen. Bei auffrischendem Wind segeln wir optimalen Spinnaker-Kurs angesichts 
der eindrucksvollen Kulisse der Natur.  

Im Verlaufe des Nachmittages dreht der Wind rechts, so dass wir den Spinnaker bei dem 
vorlich einfallenden Wind und spitzeren Anstellwinkel zur Yacht nicht mehr halten können. 
Wir bergen das Tuch und segeln unter Genua II und Großsegel in den Südlichen Sund. 
Aufgrund eines instabilen Frontensystems werden uns bei aufmerksamer Seemannschaft 
Reffmanöver abverlangt. Nach einer weiteren Schauerfront lässt der Wind nach. 

Die Ansteuerung Kopenhagens nehmen wir unter Motor vor. Dabei halten wir uns westlich 
des Verkehrstrennungsgebietes und fahren außerhalb des Fahrwassers bis nach 
Kopenhagen. Am Abend machen wir in Nyhavn beim historischen Hafen der Altstadt fest. 

  

http://www.charisma4sea.de/
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Impressionen vom Segeltag am 01.07.2014 - rund um Möns Klint bis nach Kopenhagen 

 

  

http://www.charisma4sea.de/
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2. Juli 2014 

Die Wetterlage, publiziert auf den Topkarten der www.wetterzentrale.de: 

 

Das Luftdruckgefälle zwischen dem Hoch über den Britischen Inseln und dem Tief über 
Skandinavien führt im Kattegat zu frischem westlichen Wind. 

_______________________________________________________________________________ 

Das Logbuch am 02.07.2014:  
 

UTC+2 HPa Wind Besegelung Kurs Position & Anmerkungen 
06h20 1013 W-NW 2-3 Mot  ab Kopenhagen-Nyhavn 

07h00  W-NW 3-4 G II; Gr NNW Segelschlag durch den Sund im 
Sonnenschein vor Gewitterwolken 

10h00  NW 4-5 Mot N Segel vor Wetterfront geborgen. 

10h30  Regen-
fronten 

Mot Anst. an Helsingör 
GPS: 56°02,6’N; 012°36,9’E 

Der Segeltag am 02.07.2014: Kopenhagen – Helsingör (Log über Grund: 22 sm) 

Am Morgen legen wir von Kopenhagen ab und segeln vor von der Sonne beschienenen 
Gewitterwolken durch den Sund bis nach Helsingör. Dort tanken wir auf, wechseln das 
Vorsegel von der Genua II auf die Genua III und nehmen einen Brunch ein. 

http://www.charisma4sea.de/
http://www.wetterzentrale.de/
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Impressionen vom Segeltag am 02.07.2014 – durch den Sund gen Nord bis nach Helsingör 

 

 

http://www.charisma4sea.de/
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Die Windlage auf Nord- und Ostsee anhand der US-Gribdaten am 02.07.2014 (15h00 UTC) 

 

Im Kattegat weht der Wind in aufgrund eines unsteten Frontensystems mit Schauerböen 
frisch aus westlicher Richtung.  

 
Das Logbuch am 02.07.2014:  
 

UTC+2 HPa Wind Besegelung Kurs Position & Anmerkungen 
12h20 1014 Regenwetter 

W-NW 3-4 
Mot NW ab Helsingör – Fahrt durch Sund-N 

westlich VTG parallel zur Küste 

13h30 1015 W 5 G III; Gr,,, 335° grüne Tonne W1 vom VTG passiert 

17h10  W 5-6 
Schauerböen 
W 4-5 

G III; Gr,,  
G III; Gr  
G III; Gr, 

N GPS: 56°29’N; 012°26’E – rasantes 
Segeln durch das Kattegat, 
Reffmanöver wegen Wetterfronten 

21h00  Regen-
fronten 

Mot Anst. an Falkenberg  
GPS: 56°53,8’N; 012°29,7’E 

Der Segeltag am 02.07.2014: Helsingör - Falkenberg (Log über Grund: 54 sm) 

Nach dem Zwischenstopp in Helsingör stechen wir gut gerüstet und gestärkt in See. 
Zunächst motoren wir durch den Nordtrichter des Sunds parallel zur Nordostküste Seelands 
und westlich des Verkehrstrennungsgebietes gen NW. Wir setzen das Großsegel ins dritte 
Reff und segeln mit nördlichem Kurs in das Kattegat hinein. Dabei bewährt sich die solide 
und gut geschnittene Genua III, die mit dem gerefften Großsegel bei dem frischen, von 
Schauerböen durchsetztem Wind die perfekte Besegelung darstellt. Das exzellente 
Seeverhalten der Swan bereitet pure Segelfreude. Wir passieren die Huk von Kullen und 
segeln einen rasant-sportlichen Schlag durch das Kattegat. Am Abend steuern wir 
Falkenberg an der schwedischen Westküste an. Im inneren Hafenbecken finden wir nach 
freundlicher Begrüßung durch den Hafenmeister einen geschützten Liegeplatz. 

http://www.charisma4sea.de/
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Impressionen vom Segeltag am 02.07.2014 – von Helsingör durchs Kattegat bis Falkenberg 

   

 

Das akkurate Design der vom Yachtkonstrukteur Ron Holland gezeichneten SY Charisma  
besticht durch ihre Ästhetik. Die Nautor’s Swan 441 ist in bester Qualität gebaut und 
restauriert worden. 

Das perfekte Seeverhalten der ausgezeichneten Swan bildet mit souveräner Schiffsführung, 
aufmerksamen Steuerleistungen und sehr guter Seemannschaft der Crew das Gesamtgefüge 
exzellenter Segeltörns, die viel Sicherheit und Freude am Segeln vermitteln.  

 

http://www.charisma4sea.de/
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3. Juli 2014 

Die Wetterlage, publiziert auf den Topkarten der www.wetterzentrale.de: 

 

Das Kattegat liegt im Luftdruckgefälle zwischen dem Hoch über Kontinental-Europa und 
dem Tief über dem nördlichen Skandinavien. Östlich vom Sturmtief über Island schwenkt 
eine Kaltfront in die Nordsee. 

_______________________________________________________________________________ 

Das Logbuch am 03.07.2014:  
 

UTC+2 HPa Wind Besegelung Kurs Position & Anmerkungen 
09h50 1014 SW 5-6 Mot 210° ab Falkenberg 

10h30  SW 6 G III W -> 
300° 

Umsteuerung der Untiefentonnen – 
Segeln bei Starkwind ins Kattegat 

11h30  SW 6 G III 330° Untiefentonne-W Glommen Bb qa.  

13h30 1013 SW 6 G III 330° LF Klaback Stb qa. 

14h50 1012 SW 6 G III 325° Lilleland Bb qa. – segeln die innere 
Route Kungen und Valö auf Bb 

17h40  SW 5 G III -> Mot Anst. an Kungsö-E vor Anker  
GPS: 57°33,5’N; 011°46,9’E 

  

http://www.charisma4sea.de/
http://www.wetterzentrale.de/


 
 

 
Constantin Claviez   +++   Nordlandreise SY Charisma 28.06. – 11.07.2014   +++   www.charisma4sea.de 

21/44 

Logbuch - Dokumentation 

Die Windlage in Skagerrak u. Kattegat anhand der US-Gribdaten am 03.07.2014 (09h00 UTC) 

 

Im Skagerrak entwickelt sich das seit langem angekündigte Windfeld – Starkwind aus SW. 
Im Kattegat weht es frisch bis stark ebenfalls aus SW.   

Der Segeltag am 03.07.2014: Falkenberg – Ankerplatz Kungsö-E (Log über Grund: 50 sm) 

Am Vormittag legen wir von Falkenberg ab. Der Starkwind presst in die Hafeneinfahrt. Mit 
kontinuierlicher Fahrt unter Motor arbeiten wir uns durch den Wellengang. Nach Passieren 
der Untiefen auf Steuerbord können wir den Kurs gen W und WNW ändern.  

Mit der Genua III rollen wir das für diese Wetterbedingungen prädestinierte Vorsegel aus. 
Wir segeln in rasanter Fahrt bei sich aufbauendem Seegang durch das Kattegat. Die Route 
führt parallel zur Westküste Schwedens gen NW in den Schärengarten südlich von Göteborg 
hinein.  

In der Leeabdeckung der Insel Kungsö samt den umliegenden Schären steuern wir einen 
attraktiven Naturhafen an und lassen den Anker fallen.  

   

Die gesamte Crew genießt die Szenerie purer Natur voller Charisma. 

 

  

http://www.charisma4sea.de/
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4. Juli 2014 

Die Wetterlage, publiziert auf den Topkarten der www.wetterzentrale.de: 

 

Das Seewetter im Skagerrak und im westschwedischen Schärengarten wird durch das Hoch 
über dem Süden Norwegens bestimmt. 

_______________________________________________________________________________ 

Logbuch/Segeltag am 04.07.2014: Ankerplatz Kungsö-E – Skärhamn (Log über Grund: 31 sm) 

Am Morgen holen wir um 07h40 den Anker ein. Bei S-SE 1-3 Beaufort fahren wir zunächst 
unter Motor durch den westschwedischen Schärengarten gen N. Dabei bleiben die Inseln 
Vrangö, Donsö und Klopstadsö auf Backbord liegen. Wir queren den Rivö Fjord gen NW und 
steuern durch den Kalvsund, Björkö bleibt auf Steuerbord liegen. Durch die innere 
landwärts liegende Route gen Marstrand bleibt Klaverön auf Backbord. Da in Marstrand ein 
Event stattfindet, ist Anlegen unmöglich. Deshalb verlängern wir die Schärenfahrt gen N, 
passieren das Leuchtfeuer Berlin, steuern in den Bäckerö Fjord und weiter durch das sehr 
enge Fahrwasser Märreskagen.  

Um 15h20 machen wir im Hafen von Skärhamn fest. GPS-Position 57°59,4’N 011°32,8’E. 

  

http://www.charisma4sea.de/
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Impressionen vom Segeln durch den westschwedischen Schärengarten 

 

    

  

Ansteuerung von Skärhamn und schmackhafter Anleger à la Dinner4Sea... 

http://www.charisma4sea.de/
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5. – 6. Juli 2014 

Die Wetterlage am 05.07.2014, publiziert auf den Topkarten der www.wetterzentrale.de: 

 

Im Skagerrak resultiert am Rande zur Hochdruckzone ein schwaches Luftdruckgefälle. In 
der westlichen Nordsee schwenkt eine Okklusionsfront nach Osten. 

_______________________________________________________________________________ 

Das Logbuch am 05.07.2014:  
 

UTC+2 HPa Wind Besegelung Kurs Position & Anmerkungen 
09h00 1006 schwach- Mot SW ab Skärhamn 

09h40  windig Mot 265° Untiefentonne-S Bredbaden Stb qa. 

12h00 1005 E 3 Spi; Gr 250° GPS: 57°57’N; 011°05’E  

14h50 1004 SE 3-4 Spi; Gr 270° GPS: 57°55’N; 010°39’E 

18h20 1003 SE 4-5 Spi; Gr 275° GPS: 57°57’N; 009°56’E 

21h10  SW 4 G III; Gr 270° GPS: 57°59’N; 009°21’E 

22h00  schwachw. Mot 260° GPS: 58°00’N; 009°15’E 

23h00  SW 3-4 G III; Gr 260° GPS: 57°59’N; 009°04’E 

  

http://www.charisma4sea.de/
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Die Windlage auf der Nordsee anhand der US-Gribdaten am 05.07.2014 (12h00 UTC) 

 

Das Skagerrak liegt in der Randzone zwischen dem Nordseetief und dem Hoch über 
Schweden. Es resultiert für die Skagerrak-Querung gen W ein günstiger SE-Wind.   

Der Segeltag am 05./06.07.2014: Skärhamn – Nachtfahrt Skagerrak – Egersund (Log: 195 sm) 

Am Morgen legen wir ohne Wind von Skärhamn ab. Die Fahrt führt zunächst unter Motor 
durch die SW-Ansteuerung in das Skagerrak. Nach Passieren der Untiefentonne Bredbaden 
steuern wir westlichen Kurs in den Skagerrak.  

Zur Mittagszeit setzt ein schwacher E-Wind ein, den wir zum Spinnakersegeln nutzen. Im 
Verlauf des Nachmittags frischt der Wind auf und dreht rechts. Wir segeln den Spi im 
Rahmen des physikalisch möglichen Anstellwinkels mit Halbwind-Kurs mit aufmerksamen 
Steuerleistungen und wachsamer Seemannschaft.  

Als der Wind weiter rechts auf SW dreht bergen wir das 180 qm umfassende Tuch und 
segeln weiter unter Genua III und Großsegel in die dämmrige Nacht. 

Das Wachsystem auf der SY Charisma: 

Jedes Crewmitglied geht 3 Stunden Wache, 1,5 Stunden mit dem ersten, 1,5 Stunden mit 
dem zweiten Wachpartner. Bei sieben Crewmitgliedern kommen somit 7,5 Stunden 
Freiwache zustande, die Raum für zusätzliche Sondereinsätze lassen.  
Als Skipper bleibe ich in bewährter Manier wachfrei, um für jede Situation da zu sein.  

 

http://www.charisma4sea.de/
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Die Wetterlage am 06.07.2014, publiziert auf den Topkarten der www.wetterzentrale.de: 

 

Das Skagerrak liegt auf der Vorderseite des Tiefdruckgebietes westlich von Norwegen. Eine 
schwach ausgeprägte Kaltfront schwenkt über die Nordsee. 

_______________________________________________________________________________ 

Die Nachtfahrt verläuft ruhig bei guten ruhigen meteorologischen Bedingungen. Die Wachen 
werden zuverlässig ausgeübt. Am Morgen passieren wir mit dem Leuchtfeuer Ryvingen die 
zentrale Südhuk Norwegens. Im Verlauf des Vormittages nimmt der Wind ab, so dass wir die 
weitere Fahrt parallel zur südnorwegischen Küste unter Motor vornehmen. Am frühen 
Abend steuern wir Egersund an und machen in der Marina an einem Schwimmsteg fest. 

 
Das Logbuch am 06.07.2014:  
 

UTC+2 HPa Wind Besegelung Kurs Position & Anmerkungen 
02h00  S-SW 3-4 G III; Gr 260° GPS: 57°57’N; 008°31’E  

04h40 1004 S-SW 3-4 G III; Gr 265° GPS: 57°56’N; 007°58’E  

07h20 1005 S-SW 4 G III; Gr 270° LF Ryvingen Stb qa. 

09h50 1006 S-SW 1-2 
schwach- 

Mot 280° 
NW 

GPS: 57°57’N; 007°06’E – Fahrt 
parallel zur SW-Küste Norwegens  

19h00  windig Mot Anst. an Egersund  
GPS: 58°27,2’N; 006°00,0’E 

http://www.charisma4sea.de/
http://www.wetterzentrale.de/
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Die Windlage auf der Nordsee anhand der US-Gribdaten am 06.07.2014 (00h00 UTC) 

 

Im Skagerrak führt ein Wolkenband zu einer vorübergehenden Flaute. Nach Durchzug der 
Warmfront entwickelt sich südlicher Wind.   

 

Die Windlage auf der Nordsee anhand der US-Gribdaten am 06.07.2014 (12h00 UTC) 

 

Das sich weitende Isobarenfeld führt im Skagerrak zu schwachem Wind.   

  

http://www.charisma4sea.de/
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Impressionen – von den Planungen beim Frühstück im Cockpit, vom optimalen Segeln... 

  

 

   

... durch das Skagerrak bis zur sicheren Ansteuerung Norwegens und Ankunft in Egersund  

http://www.charisma4sea.de/
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7. Juli 2014 

Die Wetterlage, publiziert auf den Topkarten der www.wetterzentrale.de: 

 

Die Norwegische See liegt im Kern eines Tiefs. 

_______________________________________________________________________________ 

Das Logbuch am 07.07.2014:  
 

UTC+2 HPa Wind Besegelung Kurs Position & Anmerkungen 
10h10 1012 SW 3-4 -> 

W-NW 3-4 
Mot W -> 

SW 
ab Egersund – Fahrt über die W-
Ansteuerung in die Norwegische See 

15h40 1016 kein Mot 020° Untiefentonne-W Jaerens Rev Stb qa. 

18h50 1017 Wind Mot 310° Kvitsöyfjord, Sveinane Bb qa., Fahrt 
in den Karmsund an Haugesund 
vorbei bis in den Bömlafjord 

02h00   Mot Anst. an Mosterhamn  
GPS: 59°42,1’N; 005°23,1’E 

  

http://www.charisma4sea.de/
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Die Windlage auf d. Norwegischen See anhand d. US-Gribdaten am 07.07.2014 (12h00 UTC) 

 

In SW-Norwegen weichen die letzten Regenwolken dem sich von der Nordsee nach Norden 
ausweitenden Hoch.   

 

Die Windlage auf d. Norwegischen See anhand d. US-Gribdaten am 07.07.2014 (24h00 UTC) 

 

An der Küste von SW-Norwegen breitet sich das angekündigte Hoch aus.   

  

http://www.charisma4sea.de/
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Der Segeltag am 07.07.2014: Egersund – Mosterhamn (Log über Grund: 95 sm) 

Am Vormittag legen wir unter Einfluss des abziehenden Tiefs von Egersund ab. Über die 
Westansteuerung steuern wir gegen den restlichen SW-Wind in die Norwegische See.  

    

Im Tagesverlauf setzt sich ein Hochdruckgebiet durch, das zu schönstem Wetter und 
abflauendem Wind führt. Die Route verläuft parallel zur südwestnorwegischen Küste in 
nördliche Richtung.  

 

Nach Passieren von Jaerens Rev führt unser Kurs zwischen den vorgelagerten Felseninseln 
und dem Festland über den Kvitsöysund in den Karmsund. 

     

Wir steuern an Haugesund vorbei in eine friedliche Abendstimmung. 

http://www.charisma4sea.de/
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Impressionen der Abendstimmung an der südlichen Westküste Norwegens 

 

Die Atmosphäre Norwegens – brillantes Abendlicht reflektiert im Leuchtturm... 

 

Mit Einsteuern in den Bömlafjord mit Kurs Mosterhamn legen sich im Verlaufe der Nacht 
tiefe blau-violette Farben des Himmels über uns. 

http://www.charisma4sea.de/
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8. Juli 2014 

Die Wetterlage, publiziert auf den Topkarten der www.wetterzentrale.de: 

 

Schönstes Wetter in SW-Norwegen. 

_______________________________________________________________________________ 

  
Frühstück im Cockpit der SY Charisma im idyllischen Hafen von Mosterhamn 

Logbuch / Die Route am 08.07.2014: Mosterhamn – Leirvik (Log über Grund: 8 sm) 

Ablegen von Mosterhamn um 10h20. Fahrt unter Motor bei strahlendem Sonnenschein durch 
den Bömlafjord gen NE. Ankunft in Leirvik um 12h10. GPS-Position: 59°46,7’N; 005°30,2’E. 

Zeit zum Landgang, Hors d’oevre und Dinner an Bord sowie am Abend in einem Lokal das 
sensationelle Fußball-WM-Halbfinale Brasilien – Deutschland 1:7 mitzuleben...  

http://www.charisma4sea.de/
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Die Windlage auf d. Norwegischen See anhand d. US-Gribdaten am 08.07.2014 (12h00 UTC) 

 

An der Westküste Norwegens entwickelt sich wie angekündigt die Windströmung aus Nord, 
parallel zur Küste – im Bömlafjord genießen wir dafür Ruhe im strahlenden Sonnenschein... 

 

Traumhaftes Wetter im Südwesten Norwegens – Die Szenerie des Hafens von Mosterhamn... 

http://www.charisma4sea.de/
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9. Juli 2014 

Die Wetterlage publiziert auf den Topkarten der www.wetterzentrale.de: 

 

Über Nord- und Zentral-Norwegen breitet sich ein umfangreiches Hochdruckgebiet aus. Im 
südlichen Norwegen ist an der Küste noch der Einfluss des Tiefs über der Ostsee spürbar. 
Auf der Rückseite des Tiefs weht es parallel zur Westküste im südlichen Norwegen frisch 
aus nördlicher Richtung. 

_______________________________________________________________________________ 

Impressionen von der Fahrt durch die Fjorde im südlichen Norwegen 

  

http://www.charisma4sea.de/
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http://www.charisma4sea.de/
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Die Windlage auf d. Norwegischen See anhand d. US-Gribdaten am 09.07.2014 (12h00 UTC) 

 

Während im Landesinneren von Norwegen schönes Wetter herrscht, weht es an Norwegens 
Küste. Aufgrund des zuvor prognostizierten N-Windes an der südlichen Westküste haben wir 
nach dem Ablegen von Egersund die guten Wetterbedingungen genutzt, um vor Einsetzen 
des N-Windes Strecke nach Norden zu machen. In Folge dessen werden wir durch eine sehr 
angenehme Zeit an Bord und durch eindrucksvolle Natur in Norwegens Fjorden beschenkt.  

 

Logbuch / Die Route am 09.07.2014: Leirvik – Gripnesvag vor Anker (Log: 25 sm) 

Frühstück in sonniger Atmosphäre im Cockpit der SY Charisma. Um 11h20 legen wir ohne 
Wind von Leirvik ab. Wir fahren unter Motor gen NE in die Mündung vom Hardangerfjord 
und Husnesfjord. Mit nördlichem Kurs steuern wir durch den Lukkesund, runden die Huk 
und den Leuchtturm Malkenes und lassen in unserer Ankerbucht Gripnesvag um 17h20 den 
Anker fallen. GPS-Position: 60°04,0’N; 005°39,9’E. 

     
Urlaubsszenario mit Badesession, Hors d’oevre & Ankerdrink sowie Dinner4Sea an Bord... 

 

  

http://www.charisma4sea.de/
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10. Juli 2014 

Die Wetterlage, publiziert auf den Topkarten der www.wetterzentrale.de: 

 

Das Hoch liegt mit Kern über Süd-Norwegen. 

_______________________________________________________________________________ 

Logbuch / Die Route am 10.07.2014: Ankerplatz Gripnesvag – Bergen (Log: 33 sm) 

Frühstück in der Ankerbucht im Cockpit der SY Charisma. Um 09h20 holen wir den Anker 
auf. Wir fahren unter Motor gen WNW durch den Björnafjord, die Insel Strönö auf Stb, Kurs 
NNW Korsnes auf Stb, Storekinna auf Bb, Kurs N Litla Sotra auf Bb Kurs NE in den Byfjord. 
Um 16h30 machen wir nach Auftanken des Diesels am Pier der Tyske Bryggen fest.  
GPS-Position: 60°23,8’N; 005°19,4’E. 

Die Gesamtrecke beträgt 700 sm. 

Auf dem Seefischmarkt von Bergen versorgen wir uns mit Fischdelikatessen und zelebrieren 
den Abschluss unseres Segeltörns zum Auftakt der großen Nordlandreise 2014. 

 

http://www.charisma4sea.de/
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Die SY Charisma liegt am Pier an historischer Stätte der Tyske Bryggen von Bergen 

  

Als Skipper danke ich meiner charismatischen Crew zum Gelingen der Segelreise. 

http://www.charisma4sea.de/
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11. Juli 2014 

Abschied der Crew. Reinschiff. SY Charisma klar zum nächsten Segeltörn. 

  

http://www.charisma4sea.de/
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Die Nautor’s Swan 441 (Design: Ron Holland) – die SY Charisma in ihrem Element… 

 

Die Charisma beim Start der Transatlantik-Regatta Newport, R.I. – Hamburg, © Nico Krauss 

http://www.charisma4sea.de/
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Die Linienrisse der SY Charisma (Design: Ron Holland) - © Nautor’s Swan  

 

  

http://www.charisma4sea.de/
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Sicherheitsmanöver – Das Hamburger Manöver 

 

1. Person über Bord! 

 Crew alarmieren - PoB-Taste drücken - Rettungsmittel ausbringen. 

 
2. Alle Schoten dicht holen und die Yacht auf Halbwindkurs bringen,  

 dadurch resultiert  

 Raumgewinn zum Manövrieren und 

 uneingeschränkte Manövrierfähigkeit bis hin zur Gefahrenhalse. 
                                                                                                                         

3. Den Wendepunkt auf Höhe der luv-/leewärtigen Linie umgehend erreichen,  

 indem 

 bei Halbwindkurs der Kurs beibehalten, 

 beim Am-Wind-Kurs abgefallen, 

 beim Raumschotkurs angeluvt wird. 
                                                                                                                                                                  

4. Die Yacht durch den Wind wenden, Fock bleibt back stehen. 
 

5. Aktive Zielfahrt  

 mit möglichen Kurskorrekturen im beigedrehten Zustand 

 mit abnehmender Fahrt aufs Objekt,  

 das im Dreieck zwischen Vorstag und leewärtigen Wanten anvisiert wird. 
 

6. Im Einzugsbereich der Boje die Yacht rechtzeitig anluven,  

 die Großschot fieren, um die Windenergie zur Yacht auszugleichen und mit 
minimaler Geschwindigkeit das Ziel zu erreichen, 

 das Steuer für das optimale Beidrehen hart nach Luv einschlagen (Luv-Ruder) 
und fixieren, 

 das Crewmitglied bzw. die Boje am leewärtigen Freibord des Schiffes 
festhalten bzw. aufnehmen. 

  

7. Den Verunglückten über das durch den Winddruck der back stehenden Fock 
niedrige Freibord an Bord hieven  

 dabei die Situation der Crew erfassen und die technischen Hilfsmittel an Bord 
wie die Winschen und Fallen berücksichtigen. 
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Fazit 
• Das Manöver ist leicht zu vermitteln und physikalisch gut nachvollziehbar. 

• Die Yacht ist bei ausgewogenem Segeltrimm mit dicht geholten Schoten für den 
Rudergänger gut zu steuern. 

• Das Manöver ist sicher – es gibt kein Gefährdungspotential der Crew durch schlagende 
Schoten und killende Segel. 

• Das niedrige Freibord (bedingt durch Winddruck in die back stehende Fock) ermöglicht 
die Bergung des Verunglückten an Bord. 

• Das Manöver ist durch die vorgenannten Aspekte schnellstmöglich abgeschlossen, der 
direkte Kontakt zum Überbordgefallenen gewährleistet. 

• Das Manöver ist auch in einer unvorhergesehenen Gefahrensituation realistisch und 
bedeutet eine größtmögliche Ruhe auf dem Schiff. 

• Das Manöver bietet auf der Grundlage des ‚Ruhe Bewahrens’ die Voraussetzung, eine 
Gefahrensituation zu bewältigen. 

http://www.charisma4sea.de/
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